
 

 

 

 

 

MIT in Niedersachsen begrüßt den Vorschlag Asylbewerbern bereits nach drei 

Monaten eine Arbeitsaufnahme zu ermöglichen 

Hannover, 22. Februar 2026 – Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion (MIT) in Niedersachsen begrüßt 
den Vorschlag von Bundesinnenminister Alexander Dobrindt, Asylbewerbern bereits nach drei Monaten 

eine Arbeitsaufnahme zu ermöglichen. 

„Als Unternehmer und Landesvorsitzender der MIT Niedersachsen sehe ich in diesem Vorstoß einen 
entscheidenden Hebel für echte Integration“, erklärt Holger Bormann. „Aus eigener Erfahrung weiß ich, 
dass es in Unternehmen große Hürden gibt, Menschen aus dem Ausland zu beschäftigen. In meinem 

Unternehmen haben wir immer wieder bewiesen, dass man mit einem langen Atem und guter 
Zusammenarbeit mit den Behörden vor Ort viel erreichen kann. Dennoch wurden manche Dinge durch 
übergeordnete Gesetzgebungen blockiert oder verzögert.“ 

„Deshalb kann ich den Vorschlag von Herrn Dobrindt nur begrüßen. Es ist vollkommen richtig, jungen 
Menschen frühzeitig die Chance auf Arbeit zu geben. Das ist der Hebel, der uns für die Zukunft wirklich 

weiterbringen wird“, so Bormann weiter. 

Für das Handwerk, den Mittelstand und viele kleine und mittelständische Unternehmen in 
Niedersachsen sei dies besonders relevant. „Es gibt zahlreiche junge Menschen, die hier eine Existenz 
aufbauen wollen. Wenn sie zu lange warten müssen, wenden sie sich leider oft anderen Ländern zu. Jetzt 

haben wir den richtigen Hebel zur richtigen Zeit“, betont Bormann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion in Niedersachsen (MIT) vertritt über 4.600 Mitglieder und ist in 47 Kreisverbänden vor Ort 

organisiert. Die MIT steht für die Soziale Marktwirtschaft ein und ist die Stimme der mittelständischen Wirtschaft. 


